
 

Seit mehreren Jahren werden auch Fahrsicher-

heitstrainings mit Einsatzfahrzeugen gefördert, die 

den gestiegenen Risiken bei Alarmfahrten entge-

genwirken. Diese Fahrsicherheitstrainings auf 

Grundlage der §§ 35 und 38 StVO kommen so-

wohl den Rettungskräften als auch der Bevölke-

rung zu Gute.  

 

 

Durch sie wird eine hohe Sensibilität und Fertig-

keit für diese besonderen Gefahrensituationen bei 

den Fahrzeugführern gefördert. 

Die finanziellen Möglichkeiten der Stiftung erlau-

ben jedoch nur einen kleinen Umfang der begrün-

deten Anträge zu unterstützen. 

Obwohl seit der Gründung der Stiftung bereits 

Förderungen in Höhe von ca. 400.000 Euro bereit-

gestellt wurden, reichen die Mittel nicht im Ent-

ferntesten aus. 

Jede Spende, möge sie auch noch so klein sein, 

hilft den neuen Herausforderungen zu begegnen. 

 

 

 

Einen Überblick über bisherige Förder-Maßnah-

men finden Sie transparent unter  

www.esz-stiftung.de. 

Kontakt: 

Elisabeth Schubert-Zink-Stiftung 

c/o Commerzbank AG 

Nachlass- und Stiftungsangelegenheiten 

z. Hd. Frau Sigrun Fiege 

60261 Frankfurt 

sigrun.fiege@commerzbank.de 

 

Kontonr.: 4150744 

BLZ     500 444 44 

IBAN   DE76 5004 4444 0415 0744 00 

Commerzbank AG 

Spenden an die Stiftung sind steuerlich abzugsfä-

hig. Spendenquittungen werden selbstverständlich 

zur Verfügung gestellt.  

 

 

 

Elisabeth Schubert-Zink-Stiftung 
 

Förderung der materiellen Ausstattung und 

Unterstützung der Feuerwehren in Berlin und 

Umgebung sowie die finanzielle Unterstützung 

der Brandschutzbekämpfung 
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Elisabeth Schubert-Zink-Stiftung 
 

 

Am 29.05.2000 verstarb Frau Schubert-Zink, eine 

engagierte Bürgerin Berlins, die testamentarisch 

die Gründung der Elisabeth Schubert-Zink-Stif-

tung verfügte und dieser ihr gesamtes Vermögen 

vererbte. 

 

 

Zweck der gemeinnützigen Stiftung ist die Förde-

rung der materiellen Ausstattung und Unterstüt-

zung der Feuerwehren in Berlin und Umgebung 

sowie die finanzielle Unterstützung der Brandbe-

kämpfung. 

 

 

Die Erträge aus dem überlassenen Kapital sowie 

die eingehenden Spenden werden jedes Jahr im 

Mai durch den Vorstand an die ausgewählten Be-

günstigten verteilt. In den Genuss der finanziellen 

Förderung kommen Projekte, die von staatlicher 

Seite keine Unterstützung erfahren. 

  

 

Dem Stiftungszweck entsprechend wird die Un-

terstützung der Freiwilligen Feuerwehren und der 

Berufsfeuerwehren im Raum Berlin durchgeführt. 

Der Schwerpunkt liegt hierbei in Bereichen, die 

aufgrund mangelnder finanzieller oder rechtlicher 

Möglichkeiten sonst nicht im erforderlichen Um-

fang realisierbar sind. 

 

 

 

 

Ein besonderes Anliegen der Stiftung ist die Prä-

ventionsarbeit. Durch die Bereitstellung von Ver-

brauchsgütern und Schulungsmaterialien wird die 

Brandschutzerziehung in Kindergärten und Schu-

len ermöglicht. Bis heute gibt es in Berlin keine 

öffentlichen Gelder um den sorgsamen Umgang 

mit Feuer und das sachgerechte Verhalten bei 

Bränden zu erlernen. 

 

 

 

Genauso wichtig ist die Unterstützung der Feuer-

wehren selbst. Für Einsatzübungen wurden opti-

sche und akustische Brandsimulatoren beschafft. 

Ebenso konnten mit Mitteln der Stiftung Einsatz-

geräte zur Warnung von Einsatzkräften vor beson-

deren Gefahren (z.B. CO-Warngeräte) oder im Be-

reich Rettungsdienst zur Beatmung von Patienten 

(Pulsoximeter) angeschafft werden. 

 

 

 

 

 


